
Ausstellung & Veranstaltungen
8. bis 25. April 2018

Stadtkirche Schwabach

Was bleibt, wenn ich einmal 
nicht mehr sein werde?

Was bleibt von dem, 
was ich mir erarbeitet, erspart 

und aufgebaut habe?

Welche Spuren möchte ich dann 
einmal in dieser Welt hinterlassen?

Solche ganz persönlichen Fragen greift diese Aus-
stellung auf - und bringt uns ins Nachdenken. 
Sensibel sind diese Fragen, weil sie sehr persönlich 
sind. Und wichtig sind sie, weil uns niemand die 
Verantwortung für unser Leben abnehmen kann. 

Als Kirche und Diakonie bieten wir uns mit den be-
gleitenden Veranstaltungen als Gesprächspartner 
an. Dabei leitet uns das christliche Menschenbild. 
Dass jeder Mensch, vom ersten bis zum letzten 
Atemzug, einen unverlierbaren Wert hat. Dass uns 
die Erde als kostbarer Lebensraum anvertraut ist, 
den es in Verantwortung vor kommenden Generati-
onen zu bewahren und zu bebauen gilt. Und dass in 
jedem Fall Glaube, Hoffnung und Liebe Bestand ha-
ben und bleiben – was auch immer kommen mag!

Womöglich sind die Frühlingstage 2018, wo es 
draußen grünt und blüht und wächst, gute Tage, 
um zu überlegen, was ich mit meinem Leben noch 
zum Blühen bringen möchte.

Evangelisch-Lutherisches Dekanat Schwabach
Martin-Luther-Platz 1 | 91126 Schwabach
Telefon: 09122 8363-0 | Telefax: 09122 8363-23
E-Mail: dekanat.schwabach@elkb.de

www.dekanat-schwabach.de

in Kooperation mit Evangelisches Bildungswerk 
Schwabach e.V. | Diakonisches Werk des Evang.-Luth. 
Dekanatsbezirks Schwabach e. V. | vhs Schwabach | 
Pflegestützpunkt Schwabach | Katholische Erwach-
senenbildung im Landkreis Roth und in der Stadt 
Schwabach e. V. | Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen Schwabach

Dekan Klaus Stiegler

Was bleibt.
Weitergeben. Schenken. 
Stiften. Vererben.

8. bis 25. April 2018
Ein Projekt der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern und der Diakonie Bayern 
zu Themen des dritten Lebensabschnittes.

Wir laden Sie herzlich zur Ausstellung 
und zu den Veranstaltungen ein!

www.was-bleibt.deDekan Klaus Stiegler



Gottesdienst mit 
Eröffnung der Ausstellung
Sonntag, 08.04.2018 | 10:00 Uhr | Stadtkirche
Dekan Klaus Stiegler

Veranstaltungen
Dienstag, 10.04.2018 | 16:00 - 17:30 Uhr | 
Das Evangelische Haus,  Wittelsbacherstraße 4 |
„Oh nein, der Schlüssel ist schon wieder weg!“:  
Normale Altersvergesslichkeit oder beginnende De-
menz? | Ariane Engelhardt-Krahe, Pflegestützpunkt
Anmeldung* erforderlich.

Donnerstag, 12.04.2018 | 19:00 Uhr | 
Das Evangelische Haus, Wittelsbacherstraße 4 |
„Erben und Vererben“ | Dr. Martin Böhmer, Notar

Dienstag, 17.04.2018 | 18:30 - 21:00 Uhr | 
Alte Synagoge, Synagogengasse 6 | 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung | 
Hans-Jürgen Hähnlein | telefonische Anmeldung bei 
der vhs: 09122 860204 | www.vhs.schwabach.de

Dienstag, 24.04.2018 | 16:00 - 20:00 Uhr | Das 
Evangelische Haus,  Wittelsbacherstraße 4 |
„Letzte Hilfe“ Umsorgen von schwerkranken und 
sterbenden Menschen am Lebensende | Kurs für 
pflegende Angehörige, Pflegepersonal & Interessierte
Anmeldung* erforderlich.

Mittwoch, 25.04.2018 | 14:30 Uhr | 
vhs (Medienraum), Königsplatz 29 A | 
„Schatzkiste Leben“ Was möchte ich weitergeben? | 
Diakonin Friederike Spörl-Springer
Anmeldung* erforderlich.

*Anmeldung beim Evangelischen Bildungswerk: 
 09122 9256-420 |  ebw.schwabach@elkb.de
www.ebw-schwabach.de

Ausstellung
8. bis 25. April 2018 | täglich von 8 bis 18 Uhr
Stadtkirche St. Johannes und St. Martin
Martin-Luther-Platz 2

Der Eintritt in die Ausstellung und die Teilnahme 
an den Veranstaltungen sind frei!
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